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Protokoll zur 1. SEB-Versammlung im Schuljahr 2018/19 vom 27.09.2018 

Beginn: 19.05 Uhr 

Ende: 21.15 Uhr 

Protokoll: Manfred Buchholz 

 

TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Herr Bahr begrüßt die Vertreter der SV, den Schulleiter, Frau Lehmann für den Förderverein 

Herrn Seidel sowie alle Elternvertreter; insbesondere die neu gewählten. 

 Es sind zu Beginn 21 stimmberechtigte Elternvertreter anwesend, somit ist die Versammlung 

beschlussfähig. 

 Die Einladung wurde fristgerecht versendet. 

 Eine kurze Vorstellungsrunde findet statt. 

 Herr Bahr stellt den Antrag, die Tagesordnung genehmigen zu  lassen: 

Abstimmung: 21 x Ja - einstimmig  

Die Tagesordnung ist somit genehmigt. 

 Das Protokoll zur SEB-Versammlung vom 03.05.18 wird mit folgendem Abstimmungsergebnis 

genehmigt: 

Abstimmung: 16 x Ja, 0 x Nein, 5 x Enthaltung 

 

 Ab 19.20 Uhr sind insgesamt 20 stimmberechtigte Elternvertreter anwesend. 

 

 

TOP 2 – Rechenschaftsbericht des SEB zum Schuljahr 2017/18 

 Herr Bahr berichtet von der sehr guten Zusammenarbeit mit Eltern, Schulleitung und SV 

 Allen Helfenden für die Unterstützung z.B. beim Hessensteinlauf oder dem Weihnachtsbasar 

wird besonders gedankt. 

 Herr Bahr betont, dass der SEB drauf angewiesen ist, Anregungen durch alle Eltern zu 

erhalten, insbesondere dann, wenn einmal Schwierigkeiten oder etwaige Missstände 

bestehen. Nur so kann der SEB unterstützen und zur Klärung beitragen.  

 Weiterhin berichte Herr Bahr vom Mensarat, der im 2. Halbjahr seine Tätigkeit 

aufgenommen hat. 

Eine durch Frau Röllig-Stagen initiierte Umfrage unter Schülern und Eltern diente als 

Grundlage, um das Angebot einerseits aber auch alle organisatorischen Punkte, wie 

Bestellung, Bezahlung, etc. zu optimieren. 

Ab diesem Herbst wird sichergestellt, dass mindestens 60 % der Lebensmittel aus Bio-Anbau 

verwendet werden und immer ein vegetarisches Gericht zur Wahl steht. Die Mahlzeiten 

werden beim Betreiber der Kreiskantine produziert und in der Mensa lediglich endgegart. 

Der Kreis unterstützt dieses Angebot finanziell zunächst bis zum Ende des Schuljahrs (statt 

5,50 € kostet das Essen für die Schüler nur 2,90 €!!!) .  
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Jetzt sind Alle gefordert für das verbesserte Angebot in der Mensa zu werben, um eine 

möglichst große Schülerzahl zu überzeugen, so dass der Schulausschuss auch über d ieses 

Schuljahr hinaus überzeugt werden kann, dieser Finanzierung zuzustimmen.  

 Der SEB war wie gewohnt im letzten Jahr beim Weihnachtsbasar, dem Elternsprechtag, beim 

Informationsabend und der Einschulung anwesend und stand für Gespräche zur Verfügung.  

 Vom Kreis- und Landeselternbeirat sind auf Nachfrage keine Informationen vorzutragen.  

 

TOP 3 – Vorstellung des Fördervereins 

 Die neue Vorsitzende, Frau Lehmann des Fördervereins begrüß alle Anwesenden und möchte 

Frau von der Decken für den jahrelangen Vorsitz danken. 

 Weiterhin ist Frau Neuhoff zur neuen Kassenwartin gewählt worden.  

 Aktuell unterstützt der Förderverein das Schülerprojekt „Lernwerkstatt“  oder bei der 

Anschaffung von Headsets 

 Auch kleine Finanzmittel können bereitgestellt werden, wie z.B. zur Beschaffung von 

Trinkbechern für den Hessensteinlauf. 

 Es können grundsätzlich Anträge gestellt werden, wenn die Anschaffungen der Allgemeinheit 

zugutekommt. 

 Bei der kommenden Spendenaktion im Herbst wird lediglich ein Rückme ldezettel 

zurückzugeben sein, mit der Info, diesen Elternbrief zum Spendenaufruf erhalten zu haben . 

 

TOP 4 – Bericht der Schulleitung 

 Herr Seidel begrüßt alle Anwesenden und betont die sehr vertrauensvolle Zusammenarbeit 

mit allen Gremien. 

 Das im Entwurf vorliegende Medienkonzept hat den Kreis überzeugt, so dass zukünftig für     

2 – 3 Tage Unterstützung in die Schule kommen wird. 

 Das Medienkonzept wird in der nächsten Schulkonferenz vorgestellt und in der übernächsten 

Konferenz zur Abstimmung gestellt. 

 Im neuen Schuljahr gehören 4 neue Lehrkräfte dem Kollegium an: Frau de Vries, Fr. Blank, Hr. 

Lindenberg und Hr. Fries. 

 Ab nächstem Schuljahr wird es VERA 6 - Mathevergleichsarbeiten geben.  

 Es wird eine Piccolo-Gruppe für die Klasse 7 – 13 eingerichtet, so dass für Schüler mit 

Instrumenten 1 x pro Woche kostenlos Musikunterricht angeboten werden kann.  

 Teilweise findet in der 9. Stunde Unterricht statt, um u.a. Latein 3 anbieten zu können. Eine 

Verbesserung der Busverbindungen wird mit dem Kreis und der VKP noch gesucht. 

 Es sind weitere Sanierungen geplant, wie ein neuer Bodenbelag und eine Schallschutzdecke 

im Musikraum. Die Umsetzung der Arbeiten ist allein Sache des Kreises.  

 

TOP 5 – Bericht der SV 

 In der 1. SV-Sitzung fanden Neuwahlen statt,  so dass die SV teilweise neu zusammengesetzt 

ist und neue Fachschaftsvertreter ernannt sind. 
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 Die SV wird verstärkt für die Mensa werben.  

 Nachdem Frau Tüxen 10 Jahre Verbindungslehrkraft war, hat Hr. Lindenberg jetzt diese 

Aufgabe übernommen. 

 Es soll wieder ein Plakatwettbewerb stattfinden.  

 Die Lernwerkstatt wird gut genutzt.  
 

 

TOP 6 – Wahlen 

 Frau Benning und Frau Hutzfeldt werden einstimmig zur Wahlleitung ernannt. 

 Ebenfalls wird einstimmig für eine offene Wahl  votiert. 

 Folgende Wahlen finden statt: 

- SEB-Vorsitzender, Herr Bahr  

Abstimmung: 20 x Ja - einstimmig 

- Stellv. SEB-Vorsitzende, Frau v. Rahde  

Abstimmung: 19 x Ja, 0 x Nein, 1 x Enthaltung 

- 3 Beisitzer Frau v. Keitz, Her Wiergowski, Herr Buchholz 

Abstimmung: 20 x Ja – einstimmig 

- Delegierter für den Kreiselternbeirat, Herr Bahr  

Abstimmung: 20 x Ja – einstimmig 

- Stellv. Delegierter für den Kreiselternbeirat, Herr Wiergowski  

Abstimmung: 20 x Ja – einstimmig 

- Delegierte für die Schulkonferenz  

5 Mitglieder des SEB-Vorstands, Frau Benning, Frau Quäck, Frau Dierolf, Frau Hutzfeldt,  

Herr Ziarkowski 

- Stellv. Delegierte für die Schulkonferenz 

Frau Pahl, Frau v. Buchwaldt, Frau Rönnfeldt, Herr Heddram, Herr Franke 

 

Der SEB-Vorstand bedankt sich für die Wiederwahl und das erneut entgegengebrachte 

Vertrauen! 

 

TOP 7 – Verschiedenes 

 Es wird die Frage gestellt, ob es im Hinblick auf Inklusion ein Konzept seitens der Schule gibt. 

Herr Seidel verneint dieses; jedoch wird der nächste SET-Tag verwendet, um eine Schulung 

für Lehrkräfte durchzuführen. Frau Pfingsten als Schulsozialarbeiterin ist erste 

Ansprechpartnerin in diesen Fragen. Weiterhin gibt es in der Schule einen eigens 

eingerichteten Rückzugsraum. 

 Eine Elternvertreterin berichtet von der schweren Verletzung ihres Sohnes i nfolge eines 

„dummen Streiches“ eines anderen Schülers in der Schule. Sie bemängelt, dass evtl. nicht alle 

Lehrkräfte für solche Situationen ausgebildet sind, da keine adäquate Betreuung ihres 

Sohnes bis zu Ihrem Eintreffen stattgefunden hätte, und dass insbesondere im Umgang mit 

einem solchen Vorfall im Nachgang keine Aufarbeitung stattfände. 

 Alle Anwesenden stimmen zu, dass hier Verbesserungen erforderlich sind. 


